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FACEBOOK – POST – KOMMENTAR 
 

Am 23.04.2024 erschien in der Hersfelder Zeitung das „Abschieds-Interview mit BM Carl Christoph 

Möller“.  

Das Interview stellt recht interessante Fragen: 

A - Selbst-Einschätzung vs. Fremdeinschätzung 

Wie groß können die Unterschiede sein? 

B – Schein-Management vs. Management 

Welche Informationen kommen bei der Bevölkerung an? 

- Behauptungen (meist unbewiesen und ohne viel Mühe „rausgehauen“) 

- Fakten-Recherche (mühsam und zeitintensiv) 

C – Und noch eine Menge andere Fragen, die ich in meiner Hommage ansprechen werde.  

Nach meiner „Hommage an den AVATAR ‚Karl Mannel‘“  

(Siehe https://adi.vision/D/AVATAR_TROLL_MOBBING_Mannel.pdf 

 

ist es mir ein Bedürfnis,  als Abschluss meiner operativen Tätigkeit in der Schenklengsfelder 

Kommunalpolitik eine „Hommage an den“ scheidenden Bürgermeister Carl Christoph Möller“ zu 

verfassen.  

Schenklengsfeld und seinen Bwohnerinnen und Bewohnern 

 

Wünsche ich 

 

Alles Gute für die Zukunft. 

 

Letztmalig mit dem „Dorfnamen“ 

Busche Adolf  (Adi Busch) 

 

P.S. Mein Motto zu meiner Forschung un speziell zu den beiden Textanalysen 2020 und 2023 

. Finde Dich damit ab der Bösewicht In einer Geschichte zu sein 

https://www.facebook.com/reel/804297231574450 

 

Damit habe ich mich bereits seit 2019 mabgefunden 😉 

  

https://adi.vision/D/AVATAR_TROLL_MOBBING_Mannel.pdf
https://www.facebook.com/reel/804297231574450
https://www.facebook.com/reel/804297231574450
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Das „Sommerinterview 2020“ 
 

Das aktuelle „Abschieds-Interview“  hat mich sofort an das „Sommerinterview 2020“ erinnert. 

 
 

https://adi.vision/36277/D/L2030_Sommerinterview.pdf 

 

Die Themenbeschreibungen und die rhetorisch/psychologischen Mittel sind die gleichen geblieben. 

Die Argumentations-Punkte waren damals: 

- Das ist alles eine Riesenaufgabe 

- Ich kämpfe praktisch an zig Fronten 

- Ich bestimme, wo es hier langgeht (Der Versuch von der GV atomisiert) 

- Ich opfere meinen Urlaub für die Gemeinde 

- Kreative Interpretation von Fakten / alternative Fakten 

- Schuld hatte der Vorgänger, der Böse       

- Usw. usw. usw. 

Wäre es nicht Zeit für eigene Erfolge? 
Diese Passage aus dem Sommerinterview beschreibt die grundlegende Strategie 

https://adi.vision/36277/D/L2030_Sommerinterview.pdf
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Zitat aus dem Sommerinterview: 
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Interessant ist die Argumentation: VATOU 

Verleugnung Das sind doch alles keine „wirklichen“ Probleme. Das habe ich doch alles im 

Griff 

Angriff Die Opposition ist Schuld 

Täter Die EXEKUTIVE ( die im Auftrag HANDELNDEN) ,also der Vorstand, also der 

Vorsitzende des Vorstandes, also BM Carl Christoph Möller ist der TÄTER  

Opfer Die LEGISLATIVE (also die AUFTRAGGEBER, die sich auf das Funktionieren 

der EXEKUTIVE verlassen müssen sind, wenn die Exekutive nicht funktioniert, 

nach §50 HGO zur Kontrolle verpflichtet. In diesem Fall sind sie die OPFER. 

Umkehr Durch die UMKEHR von Täter und Opfer wird eine SCHEINWELT, ein WOLKEN-

KUCKUCKS-HEIM gebaut, in dem sich ausschließlich die TÄTER wohlfühlen. 

Alle anderen Beteiligten müssen leiden.  
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Das Abschiedsinterview vom 23.04.2024 
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Einschub Link zum Artikel zum Wahlausgang 
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Welche Projekte könnten das sein? 
Hier  Link zur Dokumentationen über offene Themen/Projekte seit  August 2021:  

 

A – Presse-Artikel aus Hersfelder Zeitung, usw. 

https://adi.vision/Bsp-36277/Presse-Echo/ 

 

B – Aktuellen von ZuMIT 

-   https://www.zukunft-miteinander.net/aktuelles 

-  

C - „Offener Brief“ aus dem September 2023 

https://www.zukunft-

miteinander.net/_files/ugd/5455b5_9d10d3448dee48d7af71a42f4bb07ba5.pdf 

 

D – Übersicht über alle Themen/Projekte mit Stand 2021. 

https://adi.vision/GV_RADAR 

 

 

https://adi.vision/Bsp-36277/Presse-Echo/
https://www.zukunft-miteinander.net/aktuelles
https://www.zukunft-miteinander.net/_files/ugd/5455b5_9d10d3448dee48d7af71a42f4bb07ba5.pdf
https://www.zukunft-miteinander.net/_files/ugd/5455b5_9d10d3448dee48d7af71a42f4bb07ba5.pdf
https://adi.vision/GV_RADAR
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E – 23 „Messfühler“ zur Bewertung der Qualität der Gemeindepolitik 

 https://adi.vision/36277/D/Balanced_Scorecard_2023_03.xlsx 
 

Auch heute findet man noch viele offene Projekte in der damaligen Liste. 

Allein die Stichworte Abwasser, Gewerbegebiete mit Bahn- und Autobahn-Anschlüssen und 

Rathaus sollten als Orientierung ausreichend sein. 

Frage 1: Der Wahlausgang als „Klatsche“ 

 

 

Wieder ein VATOU 

Dem Willen der Wähler fügt man sich als guter Demokrat.  

ABER 

Man wäre ja als „Akteur in einem laufenden Sanierungsprozess“ die bessere Wahl, da man ja 

bereits eingearbeitet ist. 

Im Falle der “Abwasserproblematik Malkomes“ würde das bedeuten, dass der Stillstand der 

letzten 6 Jahre auch weiterhin als „professionelles Vorgehen“ dargestellt werden würde. 

Dass Bürgermeister Wenzel „gut beschäftigt sein wird, um sich in die Projekte einzuarbeiten“ ist 

eine sehr realistische Aussage. Bürgermeister Wenzel wird auch damit beschäftigt sein, zuerst die 

Trümmer der letzte 6 Jahre zu beseitigen und „den Kahn wieder klar zu machen“; das fängt mit der 

Auswahl der verantwortlichen Personen an.    

 

  

https://adi.vision/36277/D/Balanced_Scorecard_2023_03.xlsx
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Die „Klatsche“ qualitativ und quantitativ: Wähler-Beurteilung : Fachwissen und Charakter 

Die Checkliste zur Auswahl von Managern in der freien Wirtschaft bze. Von Staatlichen 

Leitungspositionen, z.B. Bürgermeister, hat ein klares Ergebnis erzielt. 

Die fachlichen du charakterlichen Fähigkeiten und Fertigkeiten von Bürgermeister Wenzel wurden mit 

70,15% beurteilt. Das entspricht einer Schulnote 3=befriedigend. 

Da ist recht beachtlich für den Anfang und da ist noch Luft nach oben. 

Die Bewertung muss man aber auch aus „Profiling-Sicht“ interpretieren. In Firmen mit einem höchst 

problematischen Firmenklima unterteilen sich die Angestellten in 2 Gruppen auf: 

Gruppe 1: Die Mehrheit 

 2/3 der Belegschaft übt sehr harte Kritik, gibt irgendwann auf und frönt der OMERTA ( Omertà – 

Wikipedia ), schweigt also. 

  Gruppe 2: Die Minderheit 

1/3 der Belegschaft sind absolute FANs, quasi ULTRAs. 

Siehe :  

https://adi.vision/https/-/adi-vision/PROFILING/FB_Profiling_Portal-pdf/index.php/ 

FAZIT: 

Erst eine detaillierte  Betrachtung der CHARAKTERLICHEN und FACHLICHEN Fähigkeiten und 

FERTIGKEITEN der damaligen Bewerber ermöglicht eine umfassende Interpretation des 

Wahlergebnisses. 

Wenn man die 23 Fragen zu charakterlicher und fachlicher Eignung PLUS das Wahlergebnis der 

Bürgermeisterwahl übereinander legt kommt man zu einem eindeutigen Ergebnis. 

Bgm Wenzel erreicht mit 70% eine BEFRIEDIGEND 

BM Carl Christoph Möller erreicht mit 30% eine 4-=ausreichend bis mangelhaft  

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Omert%C3%A0
https://de.wikipedia.org/wiki/Omert%C3%A0
https://adi.vision/https/-/adi-vision/PROFILING/FB_Profiling_Portal-pdf/index.php/
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Checkliste „Charakterliche und fachliche Fähigkeiten für Manager“  
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Interessant wird es, wenn man das Ergebnis meiner „Balanced Scorecard-Auswertung mit Daten aus 

2019 und 2023 mit ins Spiel bringt, dann wird das Stimmungsbild der Bevölkerung noch klarer und 

eindeutiger. 

Die Qualität ist von der ersten Auswertung aus 2019 mit 426 Punkten und der Schulnote 5+ 

(mangelhaft mit positiver Tendenz) auf 170 Punkte (eine glatte 6=Ungenügend) abgeschmiert. 

 

https://adi.vision/36277/D/L2030_Balanced_Scorecard_2023_03.pdf  

Die Grundlage der Auswertung  kann im Netzt heruntergeladen werden und auf die aktuellen 

Daten/aktuelle Situation erweitert werden: 

https://adi.vision/36277/D/Balanced_Scorecard_2023_03.xlsx    

 

https://adi.vision/36277/D/L2030_Balanced_Scorecard_2023_03.pdf
https://adi.vision/36277/D/L2030_Balanced_Scorecard_2023_03.pdf
https://adi.vision/36277/D/L2030_Balanced_Scorecard_2023_03.pdf
https://adi.vision/36277/D/L2030_Balanced_Scorecard_2023_03.pdf
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Das alles hat sich bereits 2019 auf der EINZIGEN BÜRGERVERSAMMLUNG in der Amtszeit von BM 

Carl Christoph Möller abgezeichnet, in der der Bevölkerung ein valider Haushaltsbericht durch Herrn 

Jens Trabert vorgestellt wurde. Seit 2019 haben zwar FORMAL „Bürgerversammlungen nach §8 HGO 

stattgefunden, aber INHALTLICH hatte das nichts mehr mit den Anforderungen und Zielen der HGO 

zu tun. 

Bewertung Bürgerversammlung 2019 

.  
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Thesenpapier „Kaffee-Nachmittag…“ 

 

Die gesamte Geschichte der ausgefallenen Bürgerversammlungen – und den damit verbundenen 

Verfall der DEMOKRATISCHEN WERTE -  habe ich in diesem Thesenpapier analysiert. 

 
https://adi.vision/36277/D/Thesenpapier_Partei_Staat_Gewaltenteilung_2023_08_08.pdf 

  

https://adi.vision/36277/D/Thesenpapier_Partei_Staat_Gewaltenteilung_2023_08_08.pdf


Adi.Vision – FACEBOOK - Beitrag 

Adi.vision  Vergangenheits-Bewältigung und Zukunfts-Ausrichtung Seite 17  

Die ERFOLGSTREPPE und die ERFOLGS-SCHALLMAUER 

 

Alle Analysen, so sehr sie auch intellektuell interessant sind, bringen nur einen MEHRWERT, wenn 

man daraus SCHLUSSFOLGERUNGEN für die ZUKUNFT ziehen kann.  

Erst die Erkenntnisse aus den Analysen ermöglichen es, über die ERFOLGSSCHALLMAUER zu 

gelangen. 

 

A – Die ersten beiden Stufen der ERFOLGS-TREPPE sind rein theoretischer Natur.  

B – Mit der Stufe INFORMATIONEN haben ANALYSEN eine Grundlage.  

C – Nach dem Aufbau von WISSEN und ERFAHRUNG hat man die Grundlage zum HANDELN. 

      An dieser Stufe ist das bisherige ABWASSER-MALKOMES-gescheitert.  

D – Nach Auswertung der ANALYSEN hat man die Grundlage zum HANDELN. 

E – Durch HANDELN erlangt man KOMPETENZ und WETTBEWERBSFÄHIGKEIT. 

F – Der Bevölkerung müssen die GRÜNDE für eine ENTSCHEIDUNG mitgeteilt werden. 

G - Der Bevölkerung müssen die jeweils AKTUELLEN STÄNDE von angekündigten Projekten 

mitgeteilt werden. 

       

Anmerkung: 

Das an Bgm. Wenzel „vererbte“ Projekt „Reaktivierung der Kreisbahn“ wird für BEIDE 

Bürgermeister zum LACKMUSTEST.  

Gretchenfragen:  

1 - Existieren die seit Jahren genannten „Interessenten“ ? 

2 – Bestehen sie auf einem Bahnanschluss ? 

3 – Wie sieht der Zeitplan zur Ansiedelung der Firmen aus?   

   

FAZIT: 

Alle Projekte, die vor 6 Jahren aktuell waren und nach 6 Jahren = 312 Wochen oder 2.190 Tagen 

Immer noch nicht ansatzweise gelöst sind, sind NIEMALS auch nur in die Nähe der Erfolgs-

Schallmauer gekommen. 

Das entspräche im Beratungsgeschäft einem TOTALVERSAGEN. 

Der Projetleiter wäre spätestens nach 6-9 Monaten ausgetauscht worden. 
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Kommunalwahl 2026 – Die Konsequenz aus allen adi.vision-Analysen 

Nach dieser PROGNOSE bestehen  HEUTE, 25. April 2024 noch 2 Jahre oder 730 Tage zur Verfügung, 

um einen Stamm von politisch interessierten BürgerInnen aufzubauen, um Schenklengsfeld aktiv in 

die Zukunft zu führen. 

Anmerkung: 

Bei meiner letzten Prognose zur Kommunalwahl 2021 lag ich 4 Monate vor der Wahl lediglich 0,25% 

neben dem amtlich ermittelten Endergebnis. 

Bei der Kommunalwahl 2016 wird alles ganz anders. 

ZUM GLÜCK 

http://adi.vision/FB/https:/adi.vision/FB/AVFB_Prognose_2026.pdf 

 

  

http://adi.vision/FB/https:/adi.vision/FB/AVFB_Prognose_2026.pdf
http://adi.vision/FB/https:/adi.vision/FB/AVFB_Prognose_2026.pdf
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Frage 2: 7 Monate „Rathauschef auf Abruf 

 

 

A – Teil 1 der Antwort ist eine Arbeitsrechtliche Frage. Egal, was man macht, man muss rein formal 

seine Dienstzeit ansitzen, sonst setzt man Pensionsansprüche auf’s Spiel. 

B – Bereits 2020 im Sommerinterview hat BM Carl Christoph Möller auf seinen Urlaub verzichtet. 

Die Aussage passt nahtlos in die unterschwellige Darstellung des „abgezogenen Akteur aus einem 

laufenden Sanierungsprozesses“, des tapferen Streites, der von der undankbaren Bevölkerung völlig 

ungerechtfertigt aus dem Amt gewählt wurde, der sich aber für das Gemeinwohl aufopfert. 

; .   
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Das kommentiere ich jetzt nicht, da ich zu weit aus der operativen Kommunalpolitik draußen bin. 

ABER 

Bgm. Wenzel wird in den nächsten 100 Tagen QUALIFIZIERT Stellung zu den einzelnen Punkten nehmen 

MÜSSEN, da er lediglich ZWEI Auswahlmöglichkeiten hate:   

A – Alle Angaben von BM Carl Christoph Möller entsprechen zu 100% der Realität und Bgm. Wenzel 

hat sich in ein „gemachtes Nest“ gesetzt. – Das wäre allen Beteiligten zu wünschen. 

B – Falls NICHT, muss er die Entscheidung treffen, ob er alle Aussagen von BM Carl Christoph Möller 

deckt und für welche Versäumnisse er sich als Amtsnachfolger „prügeln lässt“. 

So einfach ist die Welt. 

 

Frage 3: Offene Baustellen 

  

Ohne weiteren Kommentar: Siehe  

 

https://www.zukunft-miteinander.net/aktuelles 

 

https://www.zukunft-miteinander.net/aktuelles
https://www.zukunft-miteinander.net/aktuelles
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Frage 4: Etwas grundlegend anders machen? 

 

Und wieder ein VATOU. 

Die Antwort im Klartext heißt :  

Ich habe alles richtig gemacht. Die bösen Umstände haben einen größeren Erfolg verhindert. Ich wollte 

ja, aber durfte nicht. 

Frage 5: Ortsbeiräte 

 

BM Möller lenkt von der Frage ab und findet eine Erklärung für das Verhalten der Ortsbeiräte. 

Mehr ist hier im Presseportal zu finden: 

https://adi.vision/Bsp-36277/Presse-Echo/ 

 Im Presse-Echo kommen die Ortsbeiräte zu Wort. 

Nach meiner Einschätzung sehen die Ortsbeiräte die letzten 6 Jahre „etwas anders“. 

  

https://adi.vision/Bsp-36277/Presse-Echo/
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Frage 6: Haben Sie die Kandidatur 2017 bereut? 

 

 

Die „Versäumnisse der Vergangenheit“ sind selbt jetzt in 2014 noch zentrale Argumentationsbasis. 

Faszinierend. 
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Frage 7: Was war Positiv ? Was war Negativ? 

   

Da komme ich als Adi Busch persönlich ins Spiel 

BM Carl Christoph Möller verwechselt HARTE FAKTEN und dadurch entstandene HARTE KRITIK mit „mit 

Dreck werfen“. Das Muster kenne ich seit 2020. 

Goering Vergleich und die Folgen 

A – Ich habe KEINEN Vergleich zwischen zwei Personen gemacht, sondern zwei Bilder, eines davon 

von FB-Account von Carl Christoph Möller gegenüber gestellt und aufgefordert  

DENKE SELBST – SONST TU DAS ANDERE FÜR SIE. 

Der „Vergleich“ hat also in JEDEM EINZELNEN KOPF JEDES/R EINZELNEN LESER/IN stattgefunden. 

B - Ich habe ca. 10 Std nach Veröffentlichung erkannt, dass ich eine unsichtbare Grenze überschritten 

habe und den Post vom Netz genommen. Den Post dürften weniger als 20 Leute gelesen haben. 

C – Ich habe die Konsequenz gezogen und bi aus Zukunft-MITEINANDER ausgetreten. 

D – Jemand hat eine Pressemitteilung an die HNA mit über 10.000 LeserInnen in Hessen Nord weiter 

geleitet. Die HNA hat den Post veröffentlicht. 

E – Ich wurde durch ein Schreiben des Rechtsanwalts Gunter Müller, (der 2017 im ersten Wahlgang 

ausgeschieden war) aufgefordert eine Unterlassungserklärung zu unterschreiben. Das habe ich getan 

und ich darf den Post nicht mehr veröffentlichen. 

F – Meine Foto-Darstellung steht allerding noch immer im Netzt. Wer folgendes Googelt, findet sie 

recht leicht. „ Such-String: „hna goering schenklengsfeld“ . 

Fazit: Jemand außer mir muss ein Interesse gehabt haben, dass meine Aussage weit verbreitet wird 

und ich als „Böser Täter“ dastehe. 

Vielleicht hat das Erscheinungs-Datum, der 25.09.2023, also  13 Tage vor der Bürgermeisterwahl 

starken Einfluss auf die Verbreitung der Nachricht und die „Täter-Opfer-Zuordnung“ gehabt.  
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Rechtliche Folgen    

A - Strafbewehrte Unterlassungserklärung 

 A – Mir wurde von RA Müller (der mir und Dr. Klein bereits im Umfeld er damalige Streichaktion des 

Lindengerüstes Strafgelder angedroht hatte) eine  „Strafbewehrte Unterlassungserklärung“ mit 

einem Zahlbetrag für RA-Ausgaben über ca. 900,-€  zugesendet.  

Den Betrag habe ich gezahlt. Strafe muss sein.  

B – Gefährder-Ansprache 

 

Mir wurde von der Kriminalpolizei eine „Gefährder-Ansprache“ zu Teil.  

 Das war echt lustig.  

Aber der Reihe nach: 

1 - Am Samstag vor der Bürgermeisterwahl klingelte die „RING-App“ auf meinem Handy. Das macht 

die Video-App immer, wenn jemand an der Haustür klingelt. 2 Männer standen vor der Tür und 

gaben sich als Kriminalbeamte aus. Ich hatte nur Bruchstücke mitbekommen, da das Netzt sehr 

schwach war. 

2 – Die Leitung war dann zusammengebrochen und ich konnte die Herren nicht mehr erreichen. 

3 – Ich vermutete einen Betrüger-Trick und rief die Polizei in Heidelberg an, um den Vorfall zu 
melden. Die Heidelberger Polizei recherchierte und teilte mir mit, dass es sich tatsächlich um zwei 
Polizeibeamte aus Bruchsal gehandelt habe und dass es um eine  „Gefährderansprache“ handeln 
würde. Hinweis: Das ist eine polizeiliche Maßnahme, mit der i.d.R. prügelnde Ehemänner oder 
Freunde zum Schutz von Frauen – kurz vor einer Inhaftierung – verwarnt werden. 
Also echt harter Tobak. 
Weiterhin wurde mir mitgeteilt, dass ich noch eine Anruf von dem Sachbearbeiter aus Sandhausen 
bekommen würde. 
4 – Der Tag verging bei herrlichstem Urlaubswetter und abends gegen 20:30 rief der Polizeibeamte 
aus Sandhausen an. Zuerst entschuldigte er sich für den späten Anruf, da er erst so spät von einem 
Einsatz (vermutlich ein Spiele des SV Sandhausen) zurück gekommen sei.   
5 – Er habe die Information, dass sich Carl Christoph Möller um „Leib und Leben“ für sich und  seine 
Familie fürchte und forderte mich auf, mich niemandem aus der Familie Möller zu nähern. 
6 – Ich klärte ihn auf, dass ich da keine Gefahr sehe weil: 
 

-  Ich wohne seit 1.4.2022 ausschließlich in Sandhausen, also ca. 250 km SÜDLICH von 

Schenklengsfeld. 
- Seitdem habe ich ca. 5 Mal meine Familie in Konrode besucht und das Haus nur für An- und 

Abfahrt verlasen. 

- Und jetzt kommt der „Witz des Monats September 2023“ 
- Aktuell befinde ich mich in Norden/Norddeich im Urlaub an der Nordsee,                                      

650 km NÖRDLICH von Schenklengsfeld.   

- Auf meine Frage hin, „Wie groß erachten Sie die Gefahr, dass ich meinen Urlaub unterbreche, 

650 km südlich fahre, jemandem etwas antue, 650 km zurück fahre und dann meinen Urlaub 

fortführe?“ kann als Antwort „Das ist sehr unwahrscheinlich. Von so einer „Gefährderansprache 
habe ich noch nie gehört.  Da müssen Sie aber jemandem ganz gehörig auf die Zehen getreten 
haben.“ 
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- Ich erklärte im die Hintergründe in einem recht lockeren Gespräch,  
- Seit Anfang des Jahres hat mein Anwalt AKTENMEINSICHT beantragt, aber keinerlei Antwort 

erhalten. Zum Glück habe ich den Mailverkehr mit den Polizeistationen Heidelberg und Bruchsal 
archiviert, so dass ich den Vorgang beweisen kann. 

 
 
 
FAZIT: Ich bin zwar argumentativ ein recht „harter Hund“ aber jemanden körperlich anzugreifen liegt 
absolut außerhalb meiner Fähigkeiten.  
ABER „Gefahr für Leib und Leben“ muss ja nicht unbedingt etwas körperliches sein. 
Mir hat sich jedoch die Frage aufgedrängt, ob die unmittelbar bevorstehende Bürgermeisterwahl 
irgendetwas mit dem doch etwas seltsamen Verhalte zu tun hatte. 
Sozusagen eine „polizeiliche Gefährderansprache“ an eine Kritiker als „Psychisches Überdruckventil 
zur Vorbereitung auf die bevorstehende Niederlage. 
 
Wer weiß? 
 
Die abstruse Situation hatte  auf jeden Fall ein sehr interessantes und lustiges Gespräch 
hervorgebracht. Wie gesagt, war bis jetzt echt lustig. 
 
Jetzt bin ich gespannt, OB und wann mein Rechtsanwalt Akteneinsicht in die Details erhält. 
 
  
     

C – Strafbefehl über 2.000,- vom Staatsanwalt 

 
- Es erging ein Strafbefehl über 2.000,- an mich 
- Mein Rechtsanwalt und ich gingen vor Gericht 
- Der STRAFBEFEHL über 2.000,-€ wurde durch eine „RICHTERLICHE VERWARNUNG“ über          

500,-€ersetzt. Falls ich den Post nochmal veröffentliche, werden die 2.000,-€ zahlbar. 
- Wir sind in REVISION gegangen, da mehrere OBERLANDESGERICHTS-Urteile vorliegen, in denen 

in ähnlichen Fällen mit konkreter Namensnennung bzw. Fotomontagen FREISPRÜCHE erteilt 
wurden. Die Fotos seien durch  ART 3 GG „Meinungsfreiheit und Freiheit von Forchung und 
Lehre“ gedeckt. 

 

FAZIT: 
Trotz meines Anerkennens der Überschreitung einer Grenze des Guten Geschmacks, steht 
noch gar nicht endgültig fest, OB ich überhaupt jemanden beleidigt habe. 
Die nächste Verhandlung steht noch aus. 
 
Gesamtfazit: 
Die Nerven müssen vor der Bürgermeisterwahl 2023 wohl recht blank gelegen haben. 
Ich bin alt und erfahren genug zu wissen, dass Politik keine Streicheleinheiten-Aktion ist. 
ABER bisher hatte ich in solchen Fällen immer auf eine SACHLICHEN Ebene eine Lösung gefunden. 
Das Verzweigen auf eine JURISTISCHE EBENE und den (aus meiner Sich) MISSBRAUCHS DER JUSTIZ ist 
für mich etwas NEUES. 
Für meinen wissenschaftlichen Ansatz, die Kommunalpolitik in Schenklengsfeld als 
FORSCHUNGSGEBIET auszuwählen ist das natürlich ein ABSOLUTER GLÜCKSFALL.  
Neben linguistischen, rhetorischen, psychologischen machtpolitischen, popuistischen, 
philosophischen und sonstigen Aspekten kommen jatzt auch noch juristische Aspekte hinzu. 
Und das WICHTIGSTE: Das ist keine „theoretische Arbeit“, sondern  alle EMPIRISCH ERFORSCHT, LIVE 
ERLEBT und  LÜCKENLOS DOKUMENTIERT.  
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Es ist interessant, dass ich am 23.4.2024 ein Thesenpapier zum Narzissmus veröffentlicht hatte.  

  

 

https://adi.vision/FB/AVFB_Narzissten_nach_der%20_Trennung.pdf 

Gewisse Parallelen dürfen sichtbar sein. Das mus aber jeder für sich selbst durch EIGENES DENKEN 

herausfinden. 

Frage 8: Rat für den Nachfolger 
 

 
Die Gewerbegebiete dümpeln seit 20 Jahren still vor sich hin. Irgendwann muss ja mal ein Ende 

kommen. 

Da gab es übrigens noch das Angebot aus Friedewald zu einem GEMEINSAMEN GEWERBEGEBIET der 

Kommunen in HEF-OST. Da könnte man auch mal wieder nachfragen.  

  

https://adi.vision/FB/AVFB_Narzissten_nach_der%20_Trennung.pdf
https://adi.vision/FB/AVFB_Narzissten_nach_der%20_Trennung.pdf
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Frage 9: Rentenalter 

 

 

- Die Rente/Pension ist nach einer Amtsperiode garantiert. Nach meinen Infos sind das 

ca.35% des Gehaltes. Das wäre ein Rentenanspruch von etwas über 2.000,- erworben in 

nur 6 Jahren . Chapeau. Das muss man können.   

- Das mit den ausstehenden Zusagen ist zwar nicht schön, aber mit 2 MASTER-Abschlüssen 

sollte bei dem aktuellen Fachkräftemangel ein Job zu finden sein. 

- Falls keine Angebote kommen sollten, liegt das nicht an Bürgermeister a.D. Carl 

Christoph Möller, sondern an den bösen Leserbriefen und Pressemitteilungen von 

Fraktionen, die Teilwahrheiten verbreitet haben. 

- Ich bin mal so arrogant, dass ich mich mit meinen Studien diesem Kreis zugehörig fühlen 

kann. 

- Klar müssen die Qualifikationen eines Bewerbers dem Job-Anforderungs-Profil 

entsprechen. Im Idealfall ein 1:1-Match.  

- Falls nicht, wird das Angebots-und Ablehnungs-Verfahren durch die Agentur für Arbeit 

gerade neu geregelt. Da kann man genau nachlesen, wie viele Jobs man ablehnen darf. 

- Bei der Erwähnung von 4 Kindern und dem Haus bekommt auf einmal der Passus „Gefahr 

für Leib und Leben“ aus der „Gefährderansprache eine ganz neue Bedeutung. 

- Ich bin auch zuversichtlich, dass Bürgermeister a.D. etwas passendes finden wird. 

Immerhin hat er sich 6 Jahre lang seh bemüht einen guten Job zu machen. 

- Im Notfall kann Bürgermeister a.D. Carl Christoph Möller ja seine Firma „Erfinderprofi“ 

wieder aufleben lassen. Die hat ja in 2017 recht gut floriert.    
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Frage 10: Weiterhin Kommunalpolitik? 

 

Das wird bestimmt sehr interessant, wenn die nicht genutzten Gestaltungsmöglichkeiten der 

Vergangenheit unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Andre Wenzel ein Revival erleben 

könnten. 

Leider werde ich da nicht mehr erleben, da das Leben in Schenklengsfeld immer mehr verschwimmt 

und mir auch unwichtig wird. 

Auf jeden Fall wünsche ich Allen BürgerInnen und vor allem dem neuen Bürgermeister Andre Wenzel 

alle nur erdenklich Gute. 

Kernbereiche meines Wissens stehen in https://adi.vision  allen zur Verfügung. 

Ob die Ratschläge angenommen werden, kann mir dabei egal sein. 

Die vorgestellten Maßnahmen können auf jeden Fall als eine Art „MESSLATTE“ für Erfolg und 

Misserfolg genutzt werden. 

Wenn etwas mehr als 6 Monate VOR SICH HIN DÜMPELT, könnte man ja mal ein von mir 

vorgeschlagenes Verfahren ausprobieren.  

  

https://adi.vision/
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Zur Person 

 

 


